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Äblianden gekommene Werttitel — Titres disparus -^fitoli smarriti

Die Kraftloserklärung der am 7. Dezember 1892 von der Schweizerischen

Sterbe- und Alterskasse in Basel aiif das Leben des Johann IJaul
Henssler in Basel ausgestellten Police Nr. D 60 5017 'über Fr. 1000
wird begehrt.

Gemäss Bescbluss des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt vom
29. September 1915 Wird der ""anfällige'Inhaber dieser Police hiemit
aufgefordert, diese innert drei Monaten, also bis spätestens Montag, den
3. Januar 1916, der Unterzeichneten vorzülegen, sonst wird dieselbe nacb
Ablauf der Frist für kraftlos erklärt. (W 3183)

Basel, den 2. Oktober 1915.
Zivilgerichtsschreiberei.

Zufolge Beschlusses des Bezirksgerichtes Kreuzlingen d. d. 30.
September 1915, wird der allfällige Inhaber der Lebensversicherungspolice
Nr, 85567, für Fr. 5000, des oPhönix» in Paris, lautend 'auf Konrad
Weideli Küfer in Kurzrickenbacb, aufgefordert, diesen Titel innert'Jahresfrist

bei[ unterzeichneter Amtsstelle anzumelden, widrigenfalls solcher als
kraftlos erklärt wird. (W 3363)

Romanshorn, den 30. September 1915.
Gerichtskanzlei Kreuzlingen.

Le prösident du tribunal civil du district de Lausanne, ä vous,'"le
dätenteur inconnu des titres suivants qui ont disparu:

50 d616gations.de fr. 1000, n0B 1 ä 50, '4% %> coüpons n°s 8 et
Suivants attächäs, faisänt partie d'un emprunt hypothäcaire Louis Cbiocchetti,
de fr. 140,000, regu Rusillon, notaire, le 6 octobre 1911, les gä'rants de
la grosse ätant MM. Tissot, Monneron, Guye et Cie., actuellement Mon-
neron, Guye et Cie., banquiers, ä Lausanne.

A l'instance de l'avocat G. Pellis, ä Lausanne, agissant au nom de
la Banque transatlantique, ä Paris, sömmation vous est fäite de produire
ces titres dans un d6lai d'un an, ä dater de la premiäre publication du
präsent avis, au greffe du tribunal que je ptäside, faute de quoi l'annu-
lation en sera prononc6e. (W 3058)

Lausanne, le 16 septembre 1915.
Le präsident: Paul Meylan.

l

Ensuite d'ordonnance de ce jour, sommation est faite.au dätenteur
inconnu du carnet d'epargne n° 3019 de fr. 4126. 90 de la Banque de
l'Etat de Fribourg, au nom de la Sociätä anonyme des carriäres du
Gibloux en liquidation, d'avoir ä le produire au greffe du tribunal de la
Sarine, ä Fribourg, dans le dälai de trois mois, däs la premiäre publication

du präsent avis, faute de quoi l'annulätion en sera prononeee.
Fribourg, le 8 octobre 1915. (W 3311)

Le präsident: M. Berset.

Le juge-instrueteur du district de Monthey, somme le ou les däten-
teurs inconnus des actions nos 53, särie A; 321 et 322, särie A; 312,
särie A; 305 et 306, särie,A; 262.et.;274, särie A; 250, särie A; 115,
särie A; 80, särie A,' et l7f, särie B, de la Sociätä Montheysanne dp Con-
sommation, de produire ces titres daris un dälai de trois ans, däs le
16 octobre 1915, au greffe de notre tribunal, ä Montbey, faute de quoi
l'annulation en sera prononcäe. (W 3373)

Monthey, le 9 octobre 1915.
Les Principaux räcusä et empächä:

H. Carraud, II« suppläant.
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I. Hauptregister — 1. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurig#

G a 1 v a n o t e c h n i s c b e Anstalt; .kunstgewerblicheTreibarbeiten. — 1915. 8. Oktober. Die Firma Blasius Bart in
Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 174 vom 9. Juli 1912, pag. 1257),
galvanotechnische Anstalt und kunstgewerbliche Treibarbeiten, ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

Kunstgewerbliche Werk-stätte, etc. — 8. Oktober.
Blasius Bart, von Gebenstorf (Aargau), in Zürich 4, Jägergasse 5, mit
seiner Ehefrau Clara, geb. Weniger, in vertraglicher Gütertrennung lebend,
und Nathan Seligmann, von Zürich, in Zürich 7, Wilfriedstrasse 15)
haben unter der Firma Blasius Bart & Cie. in Zürich 5 eine Kommandit1

gesellschaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1915 ihren Anfang nahm.
^Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist Blasius Bart und Kommanditär
ist Nathan Seligmann, mit dem Betrage von Fr. 20,000 (zwanzigtausend
Franken). Kunstgewerbliche Werkstätte und galvanotechnische Anstalt;
Limmatstrasse 183. Die Firma erteilt Prokura an Freddy Seligmann, von
Zürich, in Zürich 7.

Vertretungen und technisches Bureau. — 8. Oktober.
Inhaber der Firma G. Zlndel in Zürich 4 ist Jobann Georg Zindel-Stein-
-egger.-von Oberurnen (Glarus), in Zürich 4. Vertretungen und technisches
Bureau; Badenerstrasse 42.

Landesprodukte, Wein, etc. — 8, Oktober. Inhaberin der
Firma C. Brütsch-Seisei in Zürich 5 ist Cecilie Brütsch, geb. Seisei, von
Randegg (Grossherzogtum Baden), in Zürich 5. Handel in Landesprodukten,
.Wein und Spirituosen; Zollstrasse 22. Die Firma erteilt Prokura an den
Ehemann der Inhaberin, Adolf Brütsch.

Sanitäre Apparate, etc. — 8.- Oktober. Inhaber der Firma
E. Weber in Zürich 7 ist Ernst Weber-Stierlin, von Reigoldswil (Baselland),

in Zürich" 8, Forchstra'sse 60. Fabrikation sanitärer Apparate und
industrieller Bedarfsartikel; Forchstrasse 132—138.

8. Oktober. Allgemeine Immobilien-Genossenschaft .«Fortuna« in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 249 vom 7. Oktober ,1911, pag. 1674). Jakob Isler.ist
aus dem Vorstand ausgeschieden. An dessen Stelle wurde als' Sekretär
gewählt: Ernst Isler, von Gossau, in Zürich 6.

Ma n u f a k tu r.wa r e n. — 8. Oktober. Der Inhaber der-Firma
A. Levy in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 292 vom 14. Juli 1905, pag.' 1165)
wobnt in Zürich 2, Tödistrasse 38, woselbst auch der Prokurist Moritz
Levy wobnt.

Buchhandlung. — 8. Oktober. Die Firma E. Schwarz in Zürich 8
(S. H. A. B. Nr. 282 vom 8. November 1913, pag. 1990), Buchhandlung,
ist' infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Seidenstoffe, Modewaren, etc. — 11, Oktober. Ia
die Kommanditgesellschaft unter der Firma Adolf Grieder & Cie. in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 26 vom 1. Februar 1913, pag. 179), mit Zweigniederlassung

in Luzern,' ist als weiterer-unbeschränkt haftender Gesellschafter
eingetreten der bisherige Kommanditär Alfred Edgar Grieder in Zürich 2,
womit dessen Kommanditbeteiligung erloschen ist. Der Kommanditär
Eduard Lotz-Rabe ist ausgeschieden, dessen Kommanditbeteiligung, so.wie
dessen Prokura' sind erloschen. An dessen Stelle ist als Kommanditär
eingetreten: Max Paul Hoehn in Zürich 2, mit dem Betrage von
Fr. 50,000 (fünfzigtausend Franken). Demselben ist an Stelle der
bisherigen Kolleklivprokura nunmehr'Einzelprokura erteilt. Die Prokura
von Gustav Zollinger ist erloschen.

11. Oktober. Die Firma M. Wyspa, Kaffee-Import «Holiandia» in
Zürich 1 (S. FI. A. B. Nr; 194 vom 21. August 1915, pag. 1152),
verzeigt als Domizil, und Gescbäftslokal: Zürich 6, neue Beckenhofstrasse

10, woselbst der Inhaber auch wobnt.
11. Oktober. Schweizerische Exportgesellschaft Zürich-Thalwii (Com-

pagnle Suisse d'Exportatlon Zurlch-ThalwU) (Swiss Export-Company Zurlch-
Thalwü) in T h a 1 w i 1 (S. H. A B. Nr. 151 vom 2. Juli 1915, pag. 921).
In ihrer Generalversammlung vom 1. Oktober 1915 haben die Genossenschafter

in Revision des § 2 ihrer Statuten die Sitzverlegung nacb
Zürich beschlossen. Das Geschäftslokal befindet sich in Zürich 1,
Stampfenbachstrasse 59. Dr. Max Büchler ist aus dem Verwaltungsrat
ausgetreten, dessen Unterschrift ist erloschen.

Liqueur, etc. — 11. Oktober. Die Firma Brandl! & Cie. in
Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 327 vom 2. August 1906; pag. 1305), Liqueur-
fabrikation und Handel in Spirituosen und Dessertweinen, unbeschränkt
haftender Gesellschafter: Joh. Jakob Brändli-Hartmann und Komman-
ditärin Marie Brändli-Hartmann, ist infolge Hinschiedes des unbeschränkt
haftenden Gesellschafters und daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft

erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.
Wäsche, etc.,— 11. Oktober. Die Firma Fritz Beler in Zürich T

(S. H. A. B. Nr. 249 vom 1. Oktober 1913, pag. 1766), Wäsche und
Unterkleider, ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Schuhwaren. — 11. Oktober. Die Firma K. Hohcnberger-
Pomeranz in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 194 vom 21. August 1915, pag. 1152)
erteilt Prokura an Wihelm Hohenberger-Pomeranz, von Kostel, Görding
(Mähren), in Zürich 4, den Ehemann der Inhaberin.

Gärtnerei. — 11. Oktober. Inhaberin der Firma A. M. Blatter in
Zürich 8 ist Anna Magdalena Blatter, geb. Wohlfahrt, von Rüderswil
(Bern), in Zürich 8. Gärtnerei; Russenweg 23.

Hotel-Restaurant. — 11. Oktober. Inhaber der Firma
E. Soland-Senn in Zürich 1 ist Emil Soland-Senn, von Trimbach, in
Zürich 1. Hotel-Restaurant zur Henne; Schoffelgasse 2—Rüdenplatz.

Tri koter ie. — 12. Oktober. Inhaber der Firma Alf. Schweizer
in' Hinwil ist Johann Alfred Schweizer, von Schönenberg (Thurgau), in
Hinwil. Trikoterie-Fabrikation und -Handel; in Hadlikon.

12. Oktober. Kunstbiene Witeliikon in Zollikon (S. H. A. B. Nr. 53
vom 5. März 1914, pag. 369). Der bisherige Vorstand Oskar Neuburg ist
zurückgetreten, dessen Unterschrift ist erloschen. Als Vorstand wurde
fewählt: Margarete Weichert, geb. Käufer, von Breslau, in Erlenbach.

)ieselbe führt namens der Genossenschaft die rechtsverbindliche
Unterschrift.

Möbeltransport, Spedition, etc. — 12. Oktober. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Müller & Surber in Oerlikon
(S. H. A. B. Nr. 182 vom 7. August 1915, pag 1091), Gesellschafter
Jakob Müller und Friedrich Surber, hat sich aufgelöst und es ist diese
Firma erloschen.
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Inhaber der Firma Jakob Müller in Oerlikon, welche die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Jakob Müller,
von Birmensdorf, in Oerlikon. Möbeltransport, Spedition, Camiönnage
und Fuhrhalterei; an der Friesenbergstrasse.

•12. Oktoher. Unter der Firma Baugenossenschaft «Rledtll» bat sich
mit Sitz in Zürich am 15. Jiili 1915 eine Genossenschaft gebildet,
welche den Zweck hat, Land zu erwerben, Bauten zu erstellen,
Liegenschaften zu kaufen, zu verwalten, zu veräussern, überhaupt alle Geschäfte
zu betreiben, welche der Grundstückverkebr mit sich bringt. Die
Mitgliedschaft wird erworben durch Uebernahme mindestens eines
Anteilscheines und endigt mit der Veräusserung des oder der Anteilscheine.
Die Anteilscheine lauten auf den Inhaber und können nach freiem Belieben
übertragen werden. Der Genossenschafter tritt durch Uebertragung seiner
Genossenschaftsanteile .aus der Genossenschaft aus. Im Todesfalle treten
die Erben in die Rechte und Pflichten des verstorbenen Genossenschafters
ein. Das Genossenschaftskapital besteht aus dem Totalbetrag der
jeweiligen ausgegebenen Anteilscheine, von denen jeder Fr. 100 beträgt.
Die Zahl der Anteilscheine, welche ein Genossenschafter besitzen darf,
ist nicht beschränkt. Der nach Abzug aller Passivzinsen, Besoldungen,
der übrigen Auslagen für die Verwaltung, sowie nacb Abschreibung
allfälliger Verluste verbleibende Ueberscbuss der Aktiven über die Passiven
bildet den Jahresgewinn der Genossenschaft, der auf die Anteilscheine
verteilt wird. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
das Genossenschaflsvermögen, die persönliche'Haftbarkeit der Genossenschafter

hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der aus einem Mitglied bestehende Vorstand
und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nacb
aussen und führt namens derselben die rechtsverbindliche Unterschrift'.
Es ist dies: Samuel Walti, von Seon (Aargau), in Zürich 6. Geschäftslokal:

Schaffbauserstrasse 76, Zürich 6.

Calcium-Carbid, Sauerstoff, etc. — 12. Oktober. Die
Firma Gustav Weinmann in Zürich 8 (S. H A. B. Nr. 156 vom
8. Juli 1915, pag. 953) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zü r i c b 6,
Spyristrasse 73. Der Inhaber wohnt in Zürich 6, Freudenbergstrasse 126.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

1915. 9. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse
der Porzellanfabrik Langenthal A. G. mit Sitz in L a n g e n t h a 1 (S. H. A. B.
Nr: 76 vom 1. April 1915, pag. 433) hat an Stelle des bisherigen Sekretärs.
Wilhelm Scbneeberger, der als ordentliches Mitglied aus dem Vorstand
ausgeschieden und nur noch stellvertretendes Vorstandsmitglied ist, aus
der Zahl der Stellvertreter als neues ordentliches Vorstandsmitglied und
zugleich als Sekretär gewählt: Alexander Alchenberger, Buchhalter in
Langenthal. Dieser führt kollektiv mit dem Präsidenten Arnold Spychiger
oder mit dem Vizepräsidenten Ericb'Belger die rechtsverbindliche Unterschrift

für die Genossenschaft.

Bureau Belp (Bezirk Seftigen)
Bäckerei. — 4. Oktober. Die Firma Ed. Müller, Bäckerei, im Säget

zu Belp (S. H. A. B. Nr. 450 vom 6. November' 1906, pag. 1797), ist
infolge Reduktion des Geschäftsbetriebes und daberigen Verzichtes des
Inhabers erloschen.

Viehhandel. — 6. Oktober. Die Firma G. Tschirren, Viehhandel,
in Tromwil, Gde. .Rüeggisberg .(S. H. A. B." Nr. 111 vom 4. Mai 1911,
pag. 750), ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Käse und Butter. — 6. Oktober. Die Firma Fritz Reber, Käse-
und Butterfabrikation, in Kirchenthurnen (S. H. A. B. Nr. 387 vom
22. September 1906, pag. 1545), wird infolge Wegzugs des Inhabers von
Amteswegen gelöscht.

Bureau Bern
8. Oktober. Die Genossenschaft Hospes 1914, mit Sitz in Bern

(S. H. A. B. Nr. 114 vom 16. Mai 1914, pag. 842, und Verweisung), hat
sich nach durchgeführter Liquidation aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

Graphische Anstalt. — 9. Oktober. Die Firma F. Oesch-
Müller, graphische Anstalt, in Bern (S. H. A. B. Nr. 30 vom 6. Februar
1914, pag. 201), wird infolge Konkurses amtlich gestrichen.

11. Oktober. Die Aktiengesellschaft Compagnie G6n6rale des
distributeurs automatiques d'6chantliions (Schwelzerische Automatengeseilschaft)

mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 249 vom 1. Oktober 1913,
pag 1767, und Verweisungen), hat in ihrer Generalversammlung vom
31. Juli 1915 ihre Gescllschaftsstatuten teilweise abgeändert, wodurch
aber die früher publizierten Tatsachen keine Aenderungen erleiden.

Messerschmied; Velos. — 12. Oklober. Inhaber der
Firma Fr. Hickisch in Bern ist Franz Xaver Hickisch, von Nied. Kamnik
(Böhmen), wohnhaft in Bern. Messerschmied- und Velogeschäft; Nebengasse

32.
12. Oktober. In der Firma Bernische Treuhand A. G. mit Sitz in

Bern (S. H. A. B Nr. 279 vom 28. November 1914, pag. 1803) ist die
Unterschrift des Carl Hugo Locher' erloschen.

Bonneterie und Lingerie. — 12. Oktober. Die Firma
L. Büchler-Messerii, Bonneterie und Lingerie, in Bern (S. H. A. B. Nr. 36
vom 4. Januar 1901, pag. 141), ist infolge Todes der Inhaherin und
Beendigung der Liquidation erloschen.

Bureau Burgdorf
Wirtschaft. — 8: Oktober. Eintragung von Amteswegen, gestützt

auf die Verfügung des Registerführers vom 8. Oktober 1915, gemäss
Art. 26, Alinea 2, der Verordnung über das'Handelsregister:

Inhaberin der Firma Eilse LIechti in Burgdorf ist' Fräulein Elise
Liechti, von Landiswil, wohnhaft in Burgdorf. Wirtschaft zur Hofstatt.

Bureau Langnau
Baumaterialien. — 30. September. Die Kollektivgesellschaft

unter der Firma Schneider, Fischer & Cie., Handel mit Baumaterialien,
mit Sitz in Signau (S. H. A. B. Nr. 41 vom 3. Februar 1903, pag. 161),
hat sich aufgelöst. Die Firma ist infolgedessen erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über auf die neue Firma «J. Ed. Schneider's Söhne
& Cle» in Signau.

Baumaterialien. — 9. Oktober.. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma «J. Ed. Schneider's Söhne» in Biglen (S. H. A. B. Nr. 199

vom 7. August 1913, pag. 1446), bestehend aus den Brüdern Friedrieb
und Walter Schneider, Joh Eduards, in Biglen, und die Kollektivgesellschaft

unter der Firma «Fischer & Cie.» in Signau (S. H. A. B. Nr. 32
vom 27. Januar 1903, pag. 125, und Nr. 211 vom 9. September 1914,

pag. 1469), bestehend aus Johann Fischer und Christian Stettier, alliä
Fischer, in Signau, haben sich unter der Firma J. Ed. Schneider's Söhne
& Cie. mit Sitz in Signau zu einer Kollektivgesellschaft vereinigt, welche

mit dem 30. Septemher 1915 ihren Anfang nahm, und Aktiven und
Passiven der aufgelösten Kollektivgesellscbaft unter der Firma'« Schneider,'
Fischer '& Cie. » übernimmt. Zur Vertretung ist'jeder. Einzelgesellschafter
befugt. Gemeinsamer Einkauf von Baumaterialien.

Bureau de Moutier
Pignons, axes et tiges. — 7 octobre. La raison sociale

Maurez & Gaussin, soeiätä en nom collectif, fabrique de pignoUs, axes et
tiges, au Moulin de Loveresse (F. o. ,s. du c. du 13 juin 1913, n° 151,
page 1094), est radiäe d'office pour cause de faillite.

Bureau Nidau
Alteisen und Hadern. — 9. Oktober. Inhaber der Firma Ernst

Kaufmann in Nidau ist Ernst Kaufmann, von Knutwil, in Nidau.
Alteisen- und Hadernhandlung.

Weinhandlung. — 12. Oktober. Die Firma Elise Gafner,
Weinhandlung, in Nidau (S. H. A. B. Nr. 265 vom 25. Oktober 1907,
pag. 1833), wird wegen Wegzuges der Inhaberin von Amteswegen
gestrieben.

Weinhandlung. — 12. Oktober. Die Firma Wittwe R. Ochsenbein,

Weinhandlung, im Gurnigel zu Nidau (S. H. A. B. Nr. 267 vom
14. Dezember 1894, pag. 1095),' wird infolge Todes der Inhaberin von
Amteswegen gestrieben.

Bureau Schwarzenburg '

Bäckerei, Spezereien, etc. — 11. Oktober. Inhaber der
Firma K. Rothenbiihler in Hirschborn, Gde. Rüschegg, ist Karl Rothen-
bühler, von Lützelflüh, Handelsmann in Hirscbborn. Bäckerei, Spezerei-
und Futtermittelwarenhandlung.

Käserei, Spezereien. — 12. Oktober. Inhaber der Firma
Fritz Weber in Nöthenbaus, Gde. Rüschegg, ist Johann Friedrieb Weber,
von Willadingen b. Koppigen, wohnhaft in Nöthenbaus. Käserei und
Spezereiwarenhandlung.

Gasthaus. — 12. Oktober. Inhaber der Firma Karl Hirter im
Rüscbegg-Gräben, Gde. Rüschegg, ist Karl Hirter, von Mühlethurnen,
wohnhaft' im genannten Rüschegg-Graben. Betrieb des Gasthofes zum
Bären im Rüschegg-Graben.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1915. 5. Oktober. Die Käs ereigenossenschaft Rothüsli, Sursee, mit Sitz

in Sursee (S. H. A. B. Nr. 252 vom 4. Oktober 1913, pag. 1787, und
dortige Verweisung), wählte in ihrer Generalversammlung vom 11. April
1915 an Stelle des zurückgetretenen Josef Schmid als Präsident: Josef
Zust, von und in Sursee.

Spezereien etc. — 5. Oktober. Inhaber der Firma Jos. Bühlmann

in Hochdorf ist Josef Bühlmann, von Hohenrain, in Hochdorf.
Spezerei- und Kolonialwarenhandlung.

Milch und Schweine. — 7. Oktober. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Gebr. Burri,-. Kauf und Verarbeitung von Milch, Schweinebandel,

in Root (S. H. A. B. Nr. 25 vom 1. Februar 1909, pag. 170,'
und' dortige Verweisung), hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen.
Aktiven und Passiven übernimmt die neue Firma «Josef Burri».
i Inhaber der Firma Josef Burri in Root ist'Josef Burri, von Malters,
in Root. Derselbe übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Gebr. Burri» auf 1. Septemher 1915. Kauf und Verarbeitung von Milchi
Schweinehandel.

Import und Expor.t. — 8. Oktober Inhaber der Firma
Fr. Wacker in Luzern ist Franz Wacker, von Düsseldorf (Deutschland),
in Luzern. Import und Export; Murbacberstrasse 6.

Zug — Zoug — Zugo
1915. 7. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Verzinkerei

Zug A. G. in Zug (S. H. A. B. Nr. 313 vom 15. Dezember 1913, pag. 2198)
hat in der Generalversammlung vom 26. April 1915 ihre Statuten in dem
Sinne abgeändert, dass inskünftig, die Firma auch in französischer Sprache
geführt wird, wie folgt: Zinguerie de Zoug S.A.

7. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Metailwarenfabrik
Zug in Zug (S. H. A. B. Nr. 45 vom 24. Februar 1914, pag. 310, und
dortige Verweisungen), hat in der Generalversammlung vom 18. September
1915 ihre Statuten in dem Sinne abgeändert, dass inskünftig die Firma
auch in französischer Spräche geführt wird, wie'folgt: Usines Mfitallur-
giques de Zoug.

8. Oktober. Die Viehzuchtgenossenschaft Oberägeri in Oberägeri
(S. H. A. B. Nr. 219 vom 4. Septemher 1911, pag. 1482) hat an Stelle
des ausgetretenen Franz Nussbaumer, Mattli, zum Aktuar gewählt: Johann
Nussbaumer, Acher am See, in Oberägeri. Der Präsident, event, der
Vizepräsident führt mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift.

9. Oktober. Die Firma Jos. Elsener, Milchgeschäft, in Zug(S. H.A.B.
Nr. 61 vom 13. März 1909, pag. 430), ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

Freiborg — Friboorg — Friborgo
t

Bureau de Bulle (district de. la Grugire)
Auberge. — 1915. 8 octobre. La raison Franfois Grand, exploitation
de l'Auberge du Tonnelier. ä Bulle (F. o.s. du c. du 11 juillet 1912,

n° 176, page 1275), est radiäe ensuite de renonciation du titulaire.
Auberge. — 9 octobre. Le chef 'de la maison Aug. Blanc, ä

Bulle, est Auguste Blanc, feu Charles, originaire de Bulle, y domicilii.
Exploitation de l'auberge du Tonnelier; Grand Rue.

Hötel. — 11 octobre. Le cbef de la maison Joseph Courlet,
ä Gruyöres, est Joseph Courlet, feu Auguste, originaire de Villarlod,
domicilii ä Gruyäres. Exploitation de l'hötel du St-Geörges, ä la ville.

SoloÜJiri — Soleare — Soletta

Bureau Ölten
1915. 12. Oktober. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma

Gasversorgung Ölten Rothenbach & Cie. in Ölten (S. H. A. B. Nr. 244 vom
7. Juli 1900, pag. 979, und Nr. 109 vom 29. April 1912, pag. 762), hat
in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 4. September 1915
ihre Statuten teilweise revidiert, durch welche Statutenrevision aber die
früher publizierten Tatsachen niebt verändert werden.

Basel-Stadt — BAle-Tille — Basilca-Citti

Zeitschriftenvertrieb, etc. — 1915. 7. Oktober. Die Firma
K. Wege-Ost in Basel, Vertrieb von Zeitschriften; .Kolportagebuchhand¬
lung (S. H. A. B. Nr. 231 vom 11. September 1912, pag. 1606), ist
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.
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8. Oktober. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft für
chemische Industrie In Basel, in Basel (S. H. A. B. Nr. 98 vom 29. April
1914, pag. 727) ist der bisherige -Vizedirektor Dr. Eduard Thon aus-:
geschieden; dessen Unterschrift-ist somit erloschen.

Wirtschaft. — 9. Oktober. Die Firma A. Schneider-Seemann in
Rieben, Wirtscbaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 297 vom 261 November 1913,
pag. 2088), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

9. Oktober. Die Firma Carl Haitzmann, Schweizerische Sargindustrie
in Basel (S. H. A. B. Nr." 79 vom 7. April 1915, pag. 459), ist infolge
Konkurses des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

9. Oktober. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Aktiengesellschaft

Bächtold & Cle, Maschinenfabrik «St Giesserel.in Basel (S. H. A. B.
Nr. 327 vom 31. Dezember 1912, pag. 2267), ist die an Heinrich Surber
erteilte Prokura erloschen.

St Gallei — St-Gall — San Gallo

Modes. — 1915. 8. Oktober. Inhaber der Firma J. Ledergerber,
Löwenburg in St. Gallen, ist Johann Ledergerber, von Andwil, in St.Gallen.
Modes en gros; Löwenburg.

Stickerei. — 8. Oktober. In die Kollektivgesellscbaft'unter der
Firma Ikl6 Frfcres & Co., mechanische Stickereien, in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 222 vom 7. August 1896, pag. 916), sind als weitere Kollektivgesellschafter

eingetreten: Charles Felix Ikle, von und in New York, und Felix
Germann, von und in St. Gallen.

Kolonial-, Schuh- und K 1 e i d e r w a r e n. — 8. Oktober.
Die von der Firma J. Hlldbrand, vorm. Wlnlger's Versandgeschäft, Kolonial-,

Schuh- und, Kleiderwarenhandlung, in Gossau (S. H. A. B. Nr. 306
vom 31. Dezember 1914, pag. 1955), an J. Hug erteilte Prokura ist
erloschen.

Möbelfabrik. — 8. Oktober. Die Kollektivgesellschaft.unter der
Firma F. Franzmair. & Gelsser, Möbelfabrik, in Altstätten (S. H. A. B.
Nr." 280 vom 13. November 1911, pag. 1885), wird infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht.

Konfektion, Tuch, etc. etc. —r 8. Oktober. Die Firma
A. Zeller, Kaufhaus &.Glashalle, Konfektion und Manufakturwaren, Kolor
nialwaren, Glas, Kristall, Porzellan und Steingut, in Wattwil (S. H. A. B.
Nr. 239 vom 23. September 1909, pag. 1724), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

Sophie Zeller-Grob und Arnold Zeller, jun., beide von Herisau, in
Wattwil, haben .unter der Firma Kaufhaus Zeller & Co. in Wattwil 'eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. September 1915 ihren
Anfang .nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
aA. Zeller, Kaufhaus & Glashalle», übernimmt. Unbeschränkt haftende
Gesellschafterin ist Frau Witwe Sophie Zeller-Grob;" Kommanditär ist
Arnold Zeller, jun., mit dem Betrage von tausend Franken (Fr. 1000).
Die Firma erteilt Prokura' ah den Kommanditär Arnold Zeller, jun.
Damen- und Herrenkonfektion, Tucb- und Manufakturwaren, Massschneiderei;

Haus Nr. 2034.

Bierbrauerei. — 8. Oktober. Die Firma F. Krucker-Müller,
Bierbrauerei und Wirtschaft, in Gossau (S. H. A. B. vom 29. Mai 1883,
pag. 622), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma Heinrich Krucker, Bierbrauerei Städtbühl in Gossau',
ist Heinrich Krucker, von Niederhelfenschw'il, in Gossau. Diese Firma
übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «F. Krucker-
Müller», Bierbrauerei:"

8. Oktober. Käsereigesellschaft Dorf Mörschwil, Genossenschaft mit
Sitz in Mörschwil (S. H. A. B Nr. 349 vom 31. August 1905, pag. 1394).
Johann Hauser ist aus dem Vorstand ausgetreten. Au dessen Stelle wurde
als Mitglied der Kommission und zugleich als Aktuar gewählt: Johanh
Angehr. von Hagenwil und Muolen, in Mörschwil. Der bisherige Aktuar
bleibt Mitglied des-Vorstandes.

Graubünden — Grlsons — Grigioni

Architektur - und Baugesch'äft. — 1915. 7. Oktober. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Niel, Hartmann & Cle., Architektur-
und Baugeschäft, in St Moritz (S. H. A. B. Nr. 26 vom 22. Januar 1914,
pag. 101), hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die neue Firma «Nicol. Hartmann Sc Cie.» in
St. Moritz.

Nicolaus Hartmann, von Schiers, und Emilie Furrer-Hartmann, von
Pfäffikon (Zürich), beide wohnhaft in St. Moritz, haben unter der Firma
Nlcol. Hartmann & Cle. in St. Moritz eine Kommanditgesellschaft eingj-
gangen, welche am 1. Januar 1913 begonnen und Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Niel. Hartmann & Cie.» in St. Moritz übernommen
bat. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Nicolaus Hartmann, und
Kommanditärin ist Emilie Furrer-Hartmann miL dem Betrage von
Fr." 60,000 (seebzigtausend Franken). Die Firma erteilt Prokura an Albert
Huter, von Uznach. in St. Moritz. Baugeschäft und Arcbitekturbureau;
St. Moritz-Bad.

7. Oktober. Die Aktiengesellschaft Buchdruckerei Davos A. G. in
Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 37 vom 4. Februar 1901, pag. 146) hat an
Stelle von Heinrich Schlie als Mitglied des Verwaltungsausschusses
gewählt: Leonhard Biert in Davos-Platz.

Weinhandel und Wirtschaft. — 8. Oktober. Die Firma
Johann Buol, Veltliner-Weinhandlung und Wirtschaft, in Davos-Platz
(S. H. A. B. vom 10. Januar 1895), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Aargai — ArgoTie — Argovia
Bezirk Lenzburg

Zigarren. — 1915. 9. Oktober. Inhaber der Firma C. R. Fischer
in Meisterschwanden ist Carl Robert Fischer, von und in Meisterschwanden.
Fabrikation' von und Handel mit Zigarren; im Hinterdorf.

Bezirk Zojingen
11. Oktober. Die Firma Möbelfabrik Aarburg, J. Würgler-Waechter,

Hauptniederlassung in Aarburg und deren Filiale unter der Firma Möbelfabrik

& Möbelhalle Zofingen, J. Würgler-Waechter in Zofingen (S. H. A. B.
1905, pag. 1517), werden'infolge Konkurses von Amteswegen gestrieben.

Thurgao — Thurgovie — Thnrgovla
1915. 9. Oktober. Unter der Firma Elektra Raperswilen mit Sitz in

Raperswilen und unbeschränkter Dauer hat sieb am 3. September 1915
eine Genossenschaft gebildet, zum Zwecke der Erstellung und des
Betriebes einer Verteilungsanlage zum Bezug und zur Abgabe von
elektrischer Energie für Licht und Kraft in der Gemeinde Raperswilen. Das
erforderliche Betriebskapital wird durch ein Anleihen, beschafft, welches
durch jährlich vorzunehmende Amortisation nach jeweiligem Beschluss
der Generalversammlung zu tilgen istt Es können .in der Regel nur

Gebäudebesitzer als Mitglieder aufgenommen werden. Mieter oder Pächter
haben sich durch eine schriftliche Einwilligung des betreffenden Gebäudebesitzers

auszuweisen. Der Eintritt ist bedingt durch Unterzeichnung
der Statuten und damit wird .die Verpflichtung übernommen, elektrisches
Licht einzuführen. Der Beitritt zur Genossenschaft ist bis 5. September
1915 kostenlos. Später Eintretende haben eine Eintrittsgebühr von Fr. 10
zu entrichten. Diejenigen, die nach der ersten Inbetriebsetzung der
Anlage als Mitglieder .aufgenommen werden, können zur Bezahlung eines
Eintrittsgeldes' verhalten werden, dessen Höhe die Kommission bestimmt.
Es "wird auch Strom an Abonnenten nach speziellem Vertrag abgegeben.
Diese haben keinen Anteil am Genossenscbaftsvermögen, haften jedoeb
nach Massgabe der Art. 6 und 8 der Statuten. Nacb Verfluss von .15
Jahren steht' jedem Mitgliede der Austritt frei und kann nur auf Ende
eines Rechnungsjahres erfolgen, nach vorausgegangener sechsmonatiger
Kündigung. Bei Handänderung eines Gebäudes oder Geschäftes hat das
betreffende Mitglied den neuen Inhaber zu verpflichten, sieb ungesäumt
zum Beitritt zur Genossenschaft anzumelden,-und es hat der neue Eigentümer

keine Eintrittsgebühr zu entrichten. Mit dem Austritt eines
Mitgliedes .verliert dasselbe jeden Anspruch an ein allfällig vorhandenes
Genossenschaftsvermögen, haftet jedoch für die Verbindlichkeiten nach
Massgäbe der zutreffenden Paragraphen des Obligationenrechts. Ueber
die Verwendung eines allfälligen'Reingewinnes enscheidet die
Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der' Genossenschaft haften die
Mitglieder nur im Verhältnis ihres jährlichen Lichtstromverbrauches, jede
weitere Haftpflicht derselben ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen
der Genossenschaft erfolgen durch die Presse und die Einladungen durch
den Weibel. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

eine Kommission von sieben Mitgliedern und die Revisoren. Die
Kommission vertritt die Genossenschaft uach aussen, namens derselben
führen der Präsident oder der Vizepräsident je kollektiv mit dem'Kassier
die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Kommission (Vorstand) gehören
an: Conrad Gremiich, von und in Raperswilen, Präsident; Otto Herzog,
von und in Büren, Vizepräsident und Aktuar; Jakob.Gubler, von'Nieder-
wil, in Raperswilen, Kassier; Albert Herzog, von und in Büren; Jean
Kern, von Berlingen; Friedrich Nikiaus, von Zauggenried (Kt. Bern),
und Jakob Herzog, von und alle drei in Raperswilen, Beisitzer.

Chem.-techn. Produkte, etc. — 9. Oktober. Die infolge
Konkurserkenntnisses des Konkursamtes Kreuzlingen vom 29. Juni 1914
von Amteswegen vorgenommene Löschung der Firma A. F. Spoerrl,
Rieh. Staigers Nachfolger, Fabrikation chemisch-technischer Artikel für die
Schuhindustrie,'in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 162 vom 9. Juli 1914,
pag. 1206), wird, nachdem der Konkurs vom Bezirksgericht Kreuzlingen
widerrufen und der Inhaber wieder in die Verfügung über sein Vermögen
eingesetzt worden ist, wieder aufgehoben. Die Firma besteht in früherer
Weise weiter. Der Inhaber firmiert nunmehr A. F. Spoerrl, und verzeigt
als nunmehrige Natur' des Geschäftes: "Fabrik chem.-techn. Produkte,
techn. Oele und Fette.

Tcssin — Tessin — Ticiao

üfficio di Lugano
Ar.ticoli casalingbi, ecc. — 1915. 11 ottobre. La ditta

Vedova Achllle Greco, in Lugano, articoli casalinghi ed utensili di cuciria
(Fi u. s. di c. 4 ottobre 1915, n° 231, pag. 1331), ha rilasciato procura
a Giacomo Gusberti, fu Eugenio in Lugano.

Waadt — Vand — Y&nd

Bureau d'Aigte
'Fo urrages pailles, etc. etc. — 1915. 8 octobre. Alfred

Rosset, de Cerniaz prbs Yverdon, et Henri Bertholet, d 'A i g 1 e tous deüx
domiciles ä Aigle, orit constitue, ä A igle, sous la raison sociale
H. Bertholet et C°, une sociötö en nom collectif. commencö le 8 octobre
1915. La sociölö n'est engagöe que par la signature collective
desj'deux assoeiös. Achat, vente en gros et mi-gros et öchange de fourrages,
pailles. produits du sol, etc; representations diverses; g6rance d'immeubleS
et autres"activitös similaires; Place de la Gare.

* *

Bureau de Lausanne

Representation. — 7 octobre. Le chef de la maison Ls. Ecabert,
ä Lausanne, est Louis Ecabert, de SaignelSgier (Berne), domicilie ä
Lausanne. Representation de maisons suisses et etrangbres;'Avenue Dapples 33.

Constructions. — 7 octobre. Jean Rossi, de Naters (Valais),
domicilie ä Lausanne, et Jaques Rossi, 6galement de Naters, y domicilie,
ont constitue, sous la' raison sociale Jean Rossi et Cle., une societe en
nome collectif, ayant spn si6ge ä Lausanne et qui commence ce jour.
Entreprise de constructions; Solitude 29.

7 octobre. aSapal» Societe anonyme des plieuses automatlques, soci6t6
anonyme, ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du' 14 mai 1914).
L'assembl6e generale du 14 septembre 1915 a nomm6 membres du conseil
d'administration: Anthelme Boucher, de Paudcx, domicilie & Prilly, et
Jules-Etienne Chavannes, de Vevey, y domicilie. Ce dernier a 6t6 d6sign6
eri qualite de president du conseil,- en remplacement de Gabriel .Monlet;
d6c6d6.

7 octobre. Societe immoblliere de Montrlond, societe anonyme, ayant
son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 29 d6cembre,1913). Jules-Etienne
Chavannes, de Vevey, y domicilie, a 6t6 nomm6 administrateur, en
remplacement de Gabriel Montet, d6c6d6. II est design6 en qualite de
president du conseil.

7 octobre. Societe Immoblliere de Florissant, ä Lausanne, spci6t6
anonyme, ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 5 d6cembre 1912),
Jules-Etienne Chavannes, de Vevey, y domicilie, a 6t6 nomm6 administrateur.

II est d6sign6 en qualite de president du conseil, en remplacement
de Gabriel Montet, "d6c6d6.

Cuirs et fournitures pour cordonnerie et sellerie.
— 8 octobre. La maison R. Foersier, cuirs et fournitures pour cordonnerie
et sellerie, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 1er octobre 1915), confere
procuration ä Marie, nöe Gonthier, femme du titulaire Rodolphe Fo'erster,
de Moüdon, domiciliöe ä Lausanne. "

Distillerie et liqueurs. — 11 octobre. Le chef de la maisoa
Louis Guignard, ä Crissier, est Louis Guignard, de l'Abbaye, domicilii ä
Crissier. Distillerie et liqueurs.

Bureau d'Orbe

Tissus, confections, m e r c e r i e e t c. — 11 octobre. La
raison Alexandre Vallotton-Jaiilet, ä Vallorbe (F. o. s. du c. du 29 jan-
vier 1900, n° 32, päge 129), est radi6e ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau de Rolle

Epicerie. — 8 octobre. La raison Marie Morerod, & Rolle (F. o. s.
du cl du 7 septembre 1893, n° 196, page 801), est radi6e ensuite de
renonciation de la titulaire.
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La maison est continuöe sons la raison Auguste Morerod, ä Rolle,
par Auguste, fils de Marius Morerod, d'Ormont-dessus, nögociant, domicilii

ä Rolle, qui reprend l'actif et le passif de la maison «Marie Morerod.
Epicerie; Place des Tilleuls.

Wallis — Talais — Tallese
Bureau de Sion

Etoflesetquincaillerie. — 1915. 8 octobre. Inscription
d'office. Selon döcision du Departement suisse de justice et police du
11 septembre 1915, est inscrite la raison suivante:

Le chef de la maison Louis Gasperini, ä Sion, est Louis Gasperini,
domiciliö ä Sion. Magasin d'ötoffes et de quincaillerie.

Neuenbürg — NeucMtel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-dc-Fonds

Döcoration de boftes de montres. — 1915. 4 octobre. La
raison Rubattel & Weyermann, soci6t6" en nom collectif, decoration de
boltes de montres (F. o. s. du c. du 20 juin 1899, n° 204), ä La Chaux-
de-Fonds, est 6teinte ensuite de la remise du dit commerce ä la soci6t6
anonyme «Rubattel & Weyermann S. A.», sa liquidation etant termin6e.

Gravüre, ciselure, joaillerie et bijouterie. — 4
octobre. Sous la raison sociale Rubattel & Weyermann S. A., il est cr66
une societe anonyme qui a son siege ä La Chaux-de-Fonds
et pour but: a. L'exploitation d'un atelier.de gravure, ciselure, joaillerie
et bijouterie, ä La Cbaux-'de-Fonds. La sociätö s'occupera de la döcora-
tion de la montre; b. la reprise du commerce «Rubattel & Weyermann».
La duröe de la sociötö est illimitöe. Les Statuts portent la date du 2
octobre 1915. Le capital social est de quinze mille -francs (fr. 15,000),
divisö en 150 actions de fr. 100, enticement liberies. Ces actions sont
nominatives et leur transfert se fait par diclaration de cession, avec la
ratification du conseil d'administration. Les publications de la sociiti
ont lieu dans la Feuille officielle suisse du commerce. Le conseil
d'administration se compose' d'un ä cinq membres, nommis par l'assemblie
ginirale pour une piriode de cinq annies, immediatement reiligibles. Les
administrateurs-diliguis pour la premiire pejriode quinquennale sont:
Waltber Weyermann, d'Uttwil, domicilii ä La Chauk-de-Fonds, et Fritz
Fluckiger, d'Uttwil, domicilii ä La Chaux-de-Fonds, lesquels engagent
valablement la sociiti vis-ä-vis des tiers par leur signature sociale
individuelle. Les bureaux de la sociiti: Rue de la Serre n° 91.

Horlogerie. — 5 octobre. La maison «Cbavanon dit Sonym,
Fabrique Lutice», ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 13 juillet.1915,
n° 160), ajoute ä sa raison sociale les mots «Maison PourTous», en sorte
qne la raison actuelle est Chavanon dit Sonym, Fabrique Lutice, Maison
Pour Tous.

Horlogerie. — 7 octobre. Le chef de la maison Maurice Grünfeld,
ä La Chaux-de-Fonds, est Maurice Grünfeld, de Lemberg (Galicie), domicilii

ä La Chaux-de-Fonds. Fabrication d'horlogerie; Rue de la Paix,
n° 3bl8.

Assurances et reprisentations commerciales. —
7 octobre. Reni-Louis Besse et Mathilde Besse, nie Robert, ipouse
autorisie de Louis-Alfred, les deux de Ste-Croix, domiciliis ä La Chaux-
de Fonds, ont constitui en cette ville, sous la raison sociale Besse & Co.,
successeurs de L. Alf. Besse & Fils, une sociiti en commandite, ayant
commenci le 1er octobre 1915, dans laquelle Reni-Louis Besse est associi
indifiniment responsable et Mathilde Besse commanditaire pour une
somme de cinq cents francs (fr. 500). Assurances et reprisentations
commerciales: Rue Liopold-Robert 88.

6e«f — Genire — Glnerra

Briquets, ferro-cerium, lampes ilectriques, etc.
— 1915. 7 octobre. Le cbif de la maison Alb. Grebler, ä Genive, est
Albert Grebler, de Genive, y domicilii. Commerce en gros de briquets,
ferro-cerium. lampes ilectriques et rasoirsreprisentation et commission;
40, Rue de Montboux.

7 octobre. La Sociiti de secours mutuels l'Union, sociiti coopirative,
ayant son siige ä G e n i v e (F. o. s. du c. du 12 novembre 1908, page 1936),
a, dans son assemblie ginirale du 16 ävril 1912', modifii ses Statuts sur
des points non soumis ä publication. L'assemblie ginirale du 20 avril
1915, a renouveli son coniiti et l'a composi de: Emile Revillod, prisi-
dent; Louis-Eugene Gay, vice-prisident; Alexis Javet, Antoine Bron,
Cisar Fleiciä, Andri Augier et Auguste Ducloz; tous ä Genive. La sociiti
est valablement engagie et reprisentie vis-ä-vis des tiers par la signature

du prisident' ou du vice-prisident collectivement avec deux autres
membres du comiti.

Meubles. — 7 octobre. Suivant proces-verbal d'assemblie ginirale
dressi par Mr Paul Naville, notaire, ä Genive, le 21 septembre 1915,

la sociiti anonyme A. Comte S. A., ayant son siige ä Genive (F. o. s.
du c. du 15 avril 1914, page 635), a apporti une modification ä ses
Statuts en ce sens que pour les actes ä passer et les signatures ä donner,
le conseil sera dorinavant valablement reprisenti et la sociiti engagie.
s'il y a un seul administrateur, par sa seule signature et s'il y en a
plus d'un, par la signature collective de deux administrateurs. Dans la
mime assemblie, le conseil a iti composi de deux membres en les per-
»onnes de Camille Comte (dijä inscrit) et Eugine Henssler, domicilii ä
Genive.

Pätisserie-confiserie. — 8 octobre. La raison
F. Landry, ä Genive (F. o. s. du c. du 22 septembre 1906, page 1546),
•at radiie ensuite du dicis du titulaire, survenu le 15 aoüt 1914.

La maison est continuie, depuis cette date, avec reprise de l'actif et
du passif, sous la raison Vve F. Landry, ä Genive, par la veuve du pri-
cideut, Madame Louise'Landry, nie Durand, des Verriires, domiciliie ä

Genive. Exploitation d'une pätisserie-confiserie; 15, Cours de Rive.
Chaussures. — 8 octobre. La raison Em. Huguenin, ä Genive

(F. o. s. du c. du 3 janvier 1913, page 6), est radiie ensuite de l'asso-
oiation ci-apris constituie.

Emile-Louis Huguenin, d'origine vaudoise, domicilii ä Lausanne, et
Albert Maier, d'origine bern'oise. domicilii ä Lausanne, ont constitui. ä

Genive, sous la raison sociale E. Huguenin et Cle. une sociiti en nom
«ollectif qui a commenci ce jour et a repris, dis cette date, la suite des
afaires, ainsi que l'actif et le passif de la maisson «Em. Huguenin»,
ci-'dessus radiie. Commerce de chaussures ä l'enseigne «Neptünc»; 33,
Rue de la Croix d'Or.

"Vinaigre et moutarde, vins, etc. — 8 octobre. L'Ancienne
Maison Georges Bertholet S. A., ä Genive, en liquidation, ayant son siige
A Grange-Canal (C h An e - B o u g e r i e s) ,(F. o. s. du c. du 31

octobre J1914, page 1683: ,21 dicembre 1914, page 1911), a, dans son
aisemblie giniräle du 18 septembre 1915, dicidi: La revocation de,la

dissolution de la sociiti, de renoncer ä poursuivre les opirations de la
liquidation et de reprendre, en consiquence, son existence premiire telle
qu'elle itait avant la dissolution, sous la raison sociale Ancienne Maison
Georges Bertholet S. A. ä Geneve, conformiment aux inscriptions publiies
dans la F. o. s. du c. du 22 mars 1911, page 472; 27 mars 1914,

Eage
522; 4 mai 1914, page 759. Les pouvoirs confiris aux liquidateurs

ouis Augsburger, Alfred Zimmermann et Jude Suss, sont iteints. La
mime assemblie a apporti une modification aux Statuts en ce sens que
le nombre des membres du conseil d'administration a iti fixi d'un ä
trois (au lieu de cinq), et composi son conseil d'administration de: Jude
Suss, Alfred Zimmermann (dijä inscrits), et Madame Helene Bertbolet,
domiciliie ä Grange-Canal. Les administrateurs Louis Augsburger. dicide,
Jacques Bohy et Antoine Ublmann, dimissionnaires, sont radiis. Dans
sa siance du 18 septembre 1915, le conseil d'administration a disigni
Alfred Zimmermann, sus-nommi, comme administrateur-diligui, en lui
confirant la signature sociale individuelle.

8 octobre. La Paroisse protestante de Chancy, association, ayant son
siige ä Cbancy (F. o. s. du c. du 30 avril 1909, page 770), ayant renouveli
son conseil, a composi son bureau de: Emile Dunand (dijä inscrit), Marc
Cougnard et Louis Delasarraz, tous ä Cbancy. L'association est engagie
par deux membres du bureau signant conjointement.

9 octobre. Par dicision de l'assemblie ginirale en date du
27 septembre 1915, le capital de la Sociiti Immobiliire des Hauts-Crets,
sociiti anonyme, ayant son siige ä Plain pa la is (F. o. s. du c. du
24 juillet 1915, page 1036), a iti porti de ir. 32,000 ä fr. 42,500, par
l'imission de cent cinq actions nouvelles de cent francs chacune, au por-
teur. Ces actions sont toutes souscrites et entierement libiries.

9 octobre. Par dicision de l'assemblie ginirale en date du 27
septembre 1915, le capital de la Sociiti Immobiliire Les Ombrages, sociiti
anonyme, ayant son siige ä P1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 24 juillet
1915, page 1036), a eti porti de fr. 31,000 ä fr. 42,000, par remission
de cent dix actions nouvelles de cent francs chacune, au porteur. Ces actions
sont toutes souscrites et entierement libiries.

9 octobre. Suivant acte regu le 20 septembre 1915, par Mr Albert-
Henri Gampert, notaire, ä Geneve, il a iti constitui, ä Geneve, sous
la dinomination de Sociiti des porteurs de bons de caisse de la Compagnle
Napolltalne d'iclairage et de chauffage par le gaz, une sociiti
coopirative qui a pour, but de grouper les porteurs de bons de caisse
de la dite Compagnie Napolitaine en vue de leur reprisentation vis-ä-vis
de cette compagnie et de tous autres qu'il appartiendra et d'assurer
l'exercice, la conservation et la difense des droits des dits porteurs de
bons. Le siige de la sociiti est ä Genive. Sa durie est inditerminie.
Elle durera aussi longtemps qu'il existera des bons de caisse non appeiis
au remboursement de l'imission du 16 juillet 1915. Sont membres de la
sociiti toutes les personne's, sociitis ou itablissements qui sont ou de-
viennent ä un titre quelconque' propriitaires d'un ou de plusieurs des
bons de caisse de la Compagnie Napolitaine d'iclairage et de chauffage
par le gaz. La qualiti de sociitäire est constatie par la possession du
titre d'un ou plusieurs bons de caisse. Le sociitaire qui aura aliini ses
bons ä un titre quelconque, ces'se de faire partie de la sociiti et n'a
plus aucun droit ä pritendre contre elle ni contre la Compagnie Napolitaine

d'iclairage et de chauffage par le gaz, ses cessionnaires et ayants-
droit prennent son lieu et place et font partie de droit de la sociiti. Les socii-
taires ne peuvent itre tenus ä aucun apport envers la sociiti. Les frais
d'administration de celle-ci et les frais auxquels son fonctionnement peut
donner lieu, seront supportis par la Compagnie Napolitaine d'iclairage
et de chauffage par le gaz. Les associis n'encourent aucune responsabiliti
personnelle ni solidaire quant aux engagements qui pourraient Stre con-
clus au nom de la sociiti. Celle-ci est dirigie et reprisentie par un
comiti composi d'un ä trois membres, pris parmi les porteurs de bons de caisse
et nommis par l'assemblie ginirale, La sociiti est valablement engagie
par la signature d'un membre du comiti. Les membres du comiti sont:
Fridiric Dominici et Louis Vaucher, tous deux ä Genive. Bureaux:
18, Rue de Hesse.

II. Besonderes Register - II. Registre special — II. Registro sp dale

Streichungen — Radiations — Cancellazioni

Luzern — Lucerne — Lucerna

1915. 4. Oktober. Traugott Spless, geb. 4. Mai 1850, Privatier, von
Orn^lingen (Baselland), in Luzern (S. H. A. B. Nr. 121 vom 14. Mai
19ÖÖ, pag. 863), auf eigenes Verlangen.

Neuenbürg — Neuchätel —- Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds

1915. 7 octobre. Charles-Henrl-Jules Imhoff, ni le 13 juillet 1881,
originaire de La Chaux-de-Fonds, y domicilii, Place Neuve n° 12, commis.

derreelitsregister — ßeptre des regimes ffiataiani — Beptre del

beul matriffloniali

Bern — Berne — Bern«

Bureau Frutigen
1915. 22. September. Durch Ehevertrag vom 24. August 1915 wurde

der bis dabin für die Eheleute August Pieren, Samuels sei., Sattler und
Handelsmann im Innerschwand, von und zu Adelboden, und Elisabeth,

geb. Lauber, daselbst, getraut am 18. Juni 1910, geltende alt-
bernische Güterstand der Gütereinheit aufgehoben und Gütertrennung
nach. Mitgabe der Art. 341 ff. Z. G. B.- vereinbart. Der Ehemann ist im
Handelsregister von Frutigen eingetragen als Inhaber der Einzelfirma
«Aug.' Pieren. Sattler in Adelboden», mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr.'lö
vom 21. Januar 1907, pag. 105).

Luzirh —- LuCerne — Licerna11 >

1915. 7. Oktober. Zwischen den Ehegatten Leopold Studer, Hotelier, von
Wertenstein, und Mina, geb. Hotz, beide wohnhaft in Luzern, besteht
gemäss erfolgter Anmeldung beim Güterrechtsregister des Kantons Luzern
vertragliche Gütertrennung gemäss Art. 241 und ff. Z. G..B. Der
Ebemann ist Inhaber der Firma Leopold Studer, Oberländerhöf (Leopold
Studer, Hotel d'Oberland), in Luzern.



1885

Eidg. Amt für geistiges Eigentm

loean federal de la propridte intellectuelle — Officio federate della proprietä intellettnale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen -- Enregistrements — IscrMoni
H<> 37366. — 21 septembre 1915, 8 h.

E. V U11 i e m o Z, fabrication et commerce,
Payerne (Suisse).

Preparation pharmaceutique contre migraine, mans; de
tele, n&rralgies, insomnies, crampes d'estomac, etc.

" Hr. 37367. — 1. Oktober 1915, 8 Uhr.

Aktiengesellschaft Kummler & Matter, Fabrikation,
Aarau (Schweiz).

Heiz- & Koeheinrichtangen, Müclienelnriditungen,
Maschinen und Apparate.

Hr. 37368. — 5. Oktober 1915, 8 Uhr.

Mey & Edlich, Fabrikation und Handel,
Lelpzlg-Plagwitz (Deutschland).

Stoffwiisehc.

(Erneuerung vofi Nr. 7577.)

Hr. 37369. — 5. Oktober 1915, 8 Uhr.

Frau Marie Schenkel,1 Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Seifen, Zwangen, Wasch- und Reinigungsmittel aller Art,
Hantpflegemittel, Desinfektionsmittel.'

Manipur
Hr. 37370. — 5. Oktober 1915, 5 Uhr.

& Co. A. 6. Strickwarenfabrik Bern, Fabrikation,undiHandel,
Bern (Schweiz). b

Ackerbau-, Forstwirtschafts-, Gärtnerei- und Tierzuchterzeugnisse,"
Aushelfe Ton Fischfang und Jagd. Arzneimittel, chemische Produkte' für
medizinische 'und hygienische Zwecke, pharmazeutische Drogen und Prä-
Sarate, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgupgsmittel,

lesinfektiohsmittel,' Konservierungsmittel für Lebensmittel,
Köpfbedeckungen, Friseurarbeiten, Putz, künstliche Blumen, 'Schuhwaren,
Strumpfwaren, Trikotagen, Bekleidungsstücke, Leib-, Tisch- Und Bett-1
wäsebe, Korsetts, Krawatten, Hosenträger, Handschuhe, Beleiichtfibgs-,
Heizungs-, Koch-, Kühl-, Trocken- und Ventilatiönsapparate lind Geräte,
Wässerleitungs-, Bade-und Klosettanlagen. Borsten, Bürstenwafeh, Pinsel,
Kämme, Schwämme, Toilettegeräte, Putzmaterial, Stahlspäne. Chetuische'
Produkte für industrielle, wissenschaftliche und photographische Zwecke,
Feuerlöscbmittel, Härte- und Lötraittel, 'Abdruckmasse für zahnärztliche
Zwecke, Zahnfüllmittel, mineralische Rohprodukte. Dichtüngs- und7
Packungsmaterialien, Wärmeschutz- und Isoliermittel, Asbestfabrikate.
Düngemittel. Rohe und teilweise bearbeitete unedle Metalle,
Messerschmiedewaren, Werkzeuge, Sensen, Sicheln, Strohmessör, Hieb- und
Stichwaffen. Nadeln, 'Fischangeln, Hufeisen, Hufnägel*. Emaillierte,'verzinkte

und verzinnte Waren. Eisenbahn-OberbaumateriaI.,tl:Kleineisen-
waren, Schlosser- und Schmiedearbeiten, Schlösser, Beschläge, Draht¬

waren, Blechwaren, Anker,'SKetten, Stahlkugeln; Reit-und Fahrgeschirrbeschläge,

Rüstungen, Glocken,.-Schlittschuhe, Haken und Oesen,
Geldschränke und Kassetten, mechanisch bearbeitete Fassonmetallteile,
gewalzte und gegossene Bauteile; Maschinenguss, Land-,.Luft- und
Wasserfahrzeuge, Automobile, Fahrräder>;yAutomohil-^ündiFahrradzubchör, Fahr-
zeugteile, Farbstoffe, Farben, Blattmetalle, Felle, Häute, Därme, Leder,
Pelzwaren, Firnisse, Lacke, Beizen, Harze, Klebstoffe. Wichse, Lederputz-

und Lederkonservierungsmittel, Appretur- und Gerbmittel, Bohnermasse,

Garne, Seilerwaren, Netze, Drahtseile, Gespinstfasern,
Polstermaterial, Packmaterial. Bier, Weine, Spirituosen, Mineralwässer, alkoholfreie

Getränke, Brunnen- und Badesalze. Edle und halbedle Metalle,
Gold-, Silber-, Nickel- und Aluminiumwaren, Waren aus Neusilber,
Britannia und ähnlichen Metallegierungen, echte und unechte Schmucksachen,

leonische Waren, Christbaumschmuck, Gummi, Gummiersatzstoffe
und Waren daraus für technische und chirurgische Zwecke. Schirme,
Stöcke, Reisegeräte, Brennmaterialien. Wachs, Leuchtstoffe, technische
Oele und Fette, Schmiermittel, Benzin, Kerzen, Nachtlichte, Dochte,
Waren aus Holz, Knochen, Kork, Horn, Schildpatt, Fischbein, Elfenbein,

Perlmutter, Bernstein, Meerschaum, Zelluloid und ähnlichen Stoffen,
Drechsle-,,Schnitz-1 und Flechtwaren, Bilderrahmen und Ständer,-Figuren
für Konfek-ti'öns- und Friseurzwecke. Aerztliche,' gesundheitliche* »Reftu'ngs-
und Feuerlöscbapparate, Iustrumcnte und Geräte, Bandagen, künstliche
Gliedmassen, Augen, Zähne, physikalische, chemische, optische,
geodätische, nautische, elektrotechnische Wäge-, Signal-, Kontroll- und photo-
gräphischeApparate,-Instrumente und -Geräte,Messinstrumente.Maschinen,
Maschinenteile, Treibriemen, Schläuche, Automaten, Haus- und Küchengeräte,

Stall-, Garten- und,landwirtschaftliche Geräte, Möbel, Spiegel,
Polsterwaren, Tapezierdekorationsmäterialieu, Betten, Musikinstrumente,
deren Teile und Saiten, Fleisch- ünd Fischwaren, Fleischextrakte,
Konserven, Gemüse, Obst, Fruchtsäfte, Gelees, Eier, Milch, Butter, Käse,
Margarine, Speiseöle und Fette, Kaffee, Kaffeesurrogate, Tee, Zucker,
Sirup, Honig, Mehl und Vorkost, Teigwaren, Gewürze, Saucen, Essig,
Senf, Kochsalz, Kakao, Schokolade, Zuckerwaren, Back- und Konditorwaren,

Hefe, Backpulver; Diätetische Nährmittel, Malz, Futtermilcb,
Eis, Papier, Pappe, Karton, Papier- und Pappwaren, Roh- und Halbstoffe

zur Papierfabrikation, Tapeten, präparierte Papiere, Schachteln.
Photographische und Druckerei-Erzeugnisse, Spielkarten, Schilder, Plakate,
Buchstaben, Drückstöckc, KunstgegenStände,'"' Porzellau, Ton, Glas,
Glimmer und Waren daraus. Posamenlierwaren, Bänder, Besatzartikel,
Knöpfe, Spitzen, Stickereien, Sattler-, Riemer-, Täschner- und Lederwaren.
Füllfederhalter, sowie sämtliche einzelne Bestandteile von Füllfedern,
echte und unechte Goldfedern, Vorrichtungen zum. Füllen von Füllfedern
znit'Tinte' und Zum Festhalten in der Tasche, 'Tinte', Bureaugeräte, Laden-
ünd Schaufenstereinricbtüngen, Schreibmaschinen, Vervielfältigungsapparate,

Kopier'pressen und Maschinen, 'Schusswaffen, Parfümerien,
kosmetische Mittel, ätherische Oele, Seifen, Wasch- und Bleichmittel, Stärke
und Stärkepräparate, Farbzusätze zur Wäsche, Fleckenentfernungsmittel,
Rostschutzmittel, Putz- und Poliermittel, Schleifmittel. Spielwaren, Turn-
und Sportgeräte, Sprengstoffe, Zündwaren, Zündhölzer, Feuerwerkskörper,
Geschosse, Munition, Steine, Kunststeine, Zement, Kalk, Kies, Gips,
Pech, Asphalt, Teer, Holzkonservierungsmittel, Rohrgewebe, Dachpappen,
transportable Häuser, Schornsteine, Baumaterialien, Rohtabak, Tabak-
labrikate, Zigarettenpapier. -Teppiche, Matten, Linoleum, -Wachstuch,
Decken, Vorhänge, Fahnen, 'Zelte, Segel, Säc*ke, Uhren und'Uhrentcile.
j Web- und Wirkstoffe, Filz.

0

N°- 3737J. — 6 octobre 1915, 8 h.

L. A. J. Ditesheim et frere, fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de luontres et «jtssi«.

<0(1916)0

Hr. 87372. — 6. Oktober 1915, 10 Uhr.

G. Lufft, Metallbarometerfabrik & Contessa-Camera-Werke G. m.b. H.,
Stuttgart (Deutschland).

Schublehren und Massstabknliher.

ßolumbus
(Uebertragung von Nr. 12129 der Firma Eugen Weber,1 Stuttgart (Deutschland.)

Hr. 37373. — 7. Oktober 1915, 8 Uhr.

Aktien-Gesellschaft Union, vereinigte Zündholz- & Wichse-Fabriken,
Augsburg '(Deutschland).

Sfcherheits-Zundhölzer.

Buzbrothers Taendstiksfabriks Union'

Sl kkerh tos j^dSTI kker
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W* 37874. — 7 octobre 1916, 11 h.

M. P u I e j o, commerce,
Gen&ve (Suisse).

P&fes ailment«ire* pmensnt de la Sieilc.

Nr. 37375. — 7. Oktober 1915, 11 Uhr-

Sträuli & Cie., Fabrikation und Handel,
Winterthur (Schweiz).

Seife.

Savon-Ideal. * IDEAL-SEIFE. + Ideal-Soap.

(Uebertragung von Nr. 7693 der früheren Kollektivgesellschaft Sträuli & Cie.,
Winterthur.)

JT° »7374». — 9 octobre 1915, « h.

Charles Rosen, commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Hontres, parties de montres et etais.

LaDevise
^Radiation

N° 36978. — Theodore Schaedell, La Chaux-de-Fonds. —Radiee le 9 octobre
1915, ä la.de'mande du d6posant.

Landwirtschaftliche Genossenschaft Rriegstetlen <fc Umgebung iu Liqaid. ^

Die Landwirtschaftliehe Genossenschaft Kriegstetten und "Umgebung
in Liquid, fordert sämtliche Gläubiger und Schuldner auf, erstere ihre^{
Ansprüche und letztere ihre Schulden bis 15. November 1915 bei Notar
Nagel, Lagerhaus, Solothurn, anzumelden. (V 41)

Solothurn, den 13. Oktober 1915. -j
Verband Landw. Genossenschaften der Nordwests'chweiz:

Nagel. 1

BUnttta hfl - Partie dod oiielle - Parle dos oliale!
Darlehenskasse der schweizerischen Eidgenossen schal!
Dem vor kurzem erschienenen ersten Geschäftsbericht der Darlehens-, «

kasse der sehweizerisehen Kidgenossensehaft, der den Zeitraum vom-w
21. September 1914 bis 30. Juni 1915 umfasst, ist zu entnehmen, dass

entgegen der allgemeinen Erwartung die Darlehensgesuehe in den ersten'"
Woehen nicht sehr zahlreich waren. Dagegen waren die Begehren um ''
Erweiterung des "Geschäftskreises der Kasse anfänglieh ziemlich lebhaft,

Gegenüber mannigfachen Versuchen, die Darlehenskasse von ihrer jj'
wohlüberlegten Grundlage abzulenken, sie zur Erteilung von Bürgschafts-ai
krediten, zur Beleknun'g von Lagern fabrizierter Waren, womöglich unter
Verzicht auf eine regelrechte'Faustpfandbestellung, zur Gewährung von r.
Hypolhekarvorsehüssen im Dienste der Freilandbestrebungen (Angliederung
einer «Immobilienkasse») zu ermächtigen, verhielt sich die Zentralverwal- j
tung ablehnend und der.Bundesrat trat hierin ihren Anschauungen.bei. Die
Gesuehsteller schienen,wie der Bericht ausführt,vielfach vergessen zu haben,
dass das ganze Geschäft der Darlehenskasse dureh die' Ausgabe eines fidu- _ziären Zahlmittels'finanziert wurde, und dass es den Kredit dieses Zahl-,
mittels hätte gefährden heissen,'wenn sich die Darlehenskasse'äüf riskierte
Belehnungen einlassen wollte. Ebensowenig konnte sie, die als vorüber-,
gehende Institution gesehaffen würde, Kre'ditoperationen 'auf lange Sicht"4y
unter nehmen, wie sie ihr durch die angeregte Schaffung einer «Immobilien- •

kasse» zugemutet wurden. Dagegen war' die Kasse von Anfang an be-,$,
strebt, allen Begehren, die sieh "mit "dem einmal geschaffenen Rahmen y
der Geschäfte vereinen Hessen, zu entsprechen. Die Dienste der Kasse
wurden nicht nur Personen und Firmen, sondern auch öffentlichen«;
Körperschäften, Kantonen und Gemeinden in ausdehnender Interpretation?"'
des Art. 1 des Bundesratsbesehlusses vom 9. September zur Verfügung_
gestellt in Zustimmung des schweizerischen Finanzdepartementes als'.:
Aufsichtsbehörde.

Durch Bundesratsbeschluss vom-24. September 1914 wurde die Kasse? •

ermächtigt, im Interesse der Uhren- und Bijouterieindustrie, "Goldwaren
bis zu'80 % und.Silberwareh bis zu 70% des'Metallwertes'zu belehnen;
ferner erhielt sie durch Bundesratsbeschluss vom 27. Oktober 1914 die •

Befugnis, gegen Verpfändung von Lebensversieherungspolieen Vorschüsse
bis zum Betrage von 70.% des Rückkaufswertes zu bewilligen.

Bei der Belehnung von Hypoth'ekartiteln hatte .sieh gezeigt, dass den
Gesuehen vielfaeh nieht in dem erwünschten Masse entsprochen werden
konnte,- wenn nach dem ursprünglichen Wortlaut des Art. 6, lit. d,- des
Bundesratsbesehlusses Vorschüsse nur bis zu 60 % des Kapitalbetrages
der "Titel gewährt werden konnten. Die Verwaltung erbat daher eine
Abänderung dieser Bestimmung in dem Sinne, dass die Vorschüsse bis
zu höchstens 60% des Wertes der im Titel verschriebenen Unterpfänder '.

bemessen werden können, was vom Bundesrat mit Besehluss vom 4.
Dezember 1914 gewährt wurde. In eigener Zuständigkeit setzte die
Darlehenskassenverwaltung ein Verzeichnis der belehnbaren Rohstoffe und
Rohprodukte auf, wobei sie den Kreis'der zugelassenen Stoffe'so weit
zog, als irgend mit den Grundlagen der Kasse vereinbar sehien. Beispielsweise

wurden mit Rück'sieht auf die. schweizerische.Bijouterieindustrie'
Edelsteine bis zu 40 % ihres Schatzungswertes belehnt, und unter beson- r
deren Bedingungen wurden auf wiederholten Wunsch der Hotelindustrie
und des Wirtegewerbes Vorschüsse auf Wein in Fässern und in Flaschen
gewährt.

Da die Darlehenskasse nicht als Konkurrent der anderen Kredit^
institute, sondern als.Ergänzung und Stütze der schweizerischen
Kreditorganisation in der Kriegszeit'geschaffen wurde, sind die
Zweigniederlassungen'eingeladen worden, die Zweckbestimmung der-verlangten
Darleihen genau zu untersuchen und insbesondere keine Vorschüsse zu be¬

willigen zu Spekulationen oder zur Ablösung ungekündigter Kredite bei
anderen' Banken. Dieser Grundsatz musste um so strenger festgehalten
werden, als die Verwaltung bei Eröffnung der "Kasse sieh' zu einer "Zins,
politik entschloss, die von den Voraussetzungen des Bundesratsbesehlusses
vom 9. September 1914 wesentlich abwich und das in der Erwägung-
dass die Kredithilfe der Darlehenskasse nur dann eine "effektive sein
werde, wenn sie zu mässigen "Bedingungen erhältlieh war. So wurde
der Zinsfuss der Darleihen bei Eröffnung der Kasse auf'5%, d. h. ein
halbes Prozent unter dem Lomhardsatz der Nationalbank'angesetzt.

Die Entwicklung, welche der Zinsfuss für Bahkobligationen in der
Schweiz einsehlug und die Gefahr einer Ueherwälzung der erhöhten Sätze
auf die Hypothekarsehuldner war Veranlassung, später einen Sehritt
weiter zu tun und den'Zinsfuss der Vorschüsse der Kasse vom 16.
November an

' auf 4%% zu ermässigen. Es war damit namentlich den
Hypothekarbanken das Mittel gegeben, sich dem Druek von der Gläubiger -
seite auf Erhöhung der .Obligationenzinsen in einem gewissen -Masse zu
entziehen.

Den Höchstbetrag der Emission von Darlehenskassenscheinen hat der
Bundesrat vorerst am 29. September auf 50 Millionen Franken festgesetzt
und am 29. Dezember dem Wunsche der Darlehenskassenverwaltung, als
die Darlehensbegehren grösseren Umfang angenommen .hatten, auf 100
Millionen Franken erhöht.

Da die Nationalbank den gesamten Kassenverkehr der Darlehenskasse
besorgt, hatte sie es in der Hand, die Darlehenskassenseheine naeh ihrer
Konvenienz in Verkehr zu setzen. Die. Darlehen werden nach Wunseh
des Vorsehussnehmers in Darlehenskassenscheinen oder Nationalbanknoten

ausbezahlt. Mit der Ausgabe • der Darlehenskassenscheine wurde
erst am 25. November begonnen, ' nachdem ihr Bestand in-Kassen der
Nationalbank .13 -Millionen überschritten hatte. Anfänglich wurden die
Scheine wegen des ungewohnten Ahsehnittes von 25 Franken nicht überall
gerne genommen. Mit der Zeit, insbesondere nach dem-Rüekzug der
blauen Staatskassenseheine, haben sie sieh indessen gut'eingebürgert und
sind ein beliebtes Zahlungsmittel geworden.

• Die Entwicklung der Geschäfte der Darlehenskasse war eine
verhältnismässig langsame; bevor wirklieh grösserer Kreditbedarf wieder
einsetzte, mussten die allgemeinen Verhältnisse unserer Zufuhr und
unseres Exportes sieh gebessert haben, musste die Furcht vor einer
Verwicklung unseres Landes in den Krieg im wesentlichen beseitigt sein.

Im ganzen wurden bei den verschiedenen Zweigniederlassungen 3515
Kreditgesuche eingereicht, wovon. 670 abgelehnt wurden, so dass die
bewilligten Gesuehe sich auf 2845 belaufen.

Die hohe Zahl der Ablehnungen erklärt sich daraus, dass namentlich
im Anfang, der Geschäftstätigkeit sieh viele Leute in Unkenntnis der
bestehenden Vorschriften an die Darlehenskasse wandten, die teils gar
keine, teils nur gänzlieh ungenügende Sicherheit zu leisten imstande
waren.

Während des ersten Geschäftsjahres wurden im ganzen für Fr. 96,709,082
Kredite eröffnet, wovon teils dureh Nichtbenutzung, teils dureh
Rückzahlung Fr. 22,670,498 .erloschen sind, so dass am 30. Juni 1915 die
offenen Kredite nur Doch Fr. 74,038,584 betrugpn.

Ausbezahlt wurden während des ersten Geschäftsjahres: Fr. 68,916,627
an Vorschüssen, wovon Fr. 18,676,555.'50 zurückbezahlt worden sind, so
"dass am 30. Juni -1915 noch Fr. 50,240,071. 50 an Darlehen-ausstehend

;iwaren. Von den bewilligten Krediten sind somit 71,3 % tatsächlich be-
,\ zogen worden.

Was...die wirtschaftliche Stellung der Darleihnehmer anbetrifft, so
-v stehen mit Fr. 57,804.300 bewilligten Krediten und -Fr. 38,237,950

bezogenen Vorschüssen die .Ban ken obenan. Es handelt sich vornehmlich
um 'Hypothekarinstitute, Lokalbanken und Spar- und Leihkassen, welehe
sich auf diese Weise bei der Unmöglichkeit, Hypothekarforderungen
einzutreiben, die Mittel für die Rückzahlung gekündeter Obligationen und
damit einen gewissen Sehutz gegen die Erhöhung ihres Passivzinsfusses
verschafft haben: Mit Fr. 23;854,860 bewilligten Krediten und Fr. 18,926,818
bezogenen Vorschüssen' folgen Handel und Industrie. Bedeutend
geringer war die Kredithilfe, welehe dem Gewerbestand und der
Landwirtschaft geleistet wurde. Für sie wird der indirekte Dienst,
der ihnen dureh die Zinspolitik der Kasse erwiesen wurde, sehwerer in
die Wagsehale fallen. Die Gruppen der liberalen Berufsarten
und der Privaten umfassen diejenigen Privatkapitalisten, welche sich
infolge der zeitweisen Unverkäuflichkeit ihrer Wertschriften oder der
drohenden grossen Kurseinbussen, für Erfüllung ihrer Zahlungsverpflichtungen

zur Belehnung ihrer Effekten entschliessen mussten.
Wenn die Kantone gar nieht und die Gemeinden nur in ganz

bescheidenem Masse von der Darlehenskasse Gebraueh gemacht, ' so liegt
• das einerseits daran, dass sich-der. Anlagemarkt im Winter und Frühjahr

' in einem'kaum erwarteten Masse für Anleihen aufnähmefähig erwies und
1

anderseits daran, dass die Gemeinden vielfach keine für die Darlehenskasse

geeigneten Sicherheiten zu bieten haben.
Die Hypothekartitel überwiegen alle' anderen Sicherheiten stark. Das

hängt damit.zusammen, dass die Hypothekarinstitute und kleinen Bankeil
die grössten Schuldner der Darlehenskasse sind, und dass der Hypothekar-

• markt bis heute-stark'darniederliegt, so dass vielfach für die Auszahlung
von Baurechnungen Vorschüsse bei der Darlehenskasse verlangt werden
mussten. Der Nominalbetrag der verpfändeten Hypothekartitel erreieht
Fr. 99,143,286 und der Schätzungswert der in diesen Titeln verschriebenen
Unterpfände Fr. 191,804,749. Die Vorschüsse halten sich vielfaeh' unterhalb

:der gestatteten 60 % des Schätzungswertes. Industrielle Objekte
sind nur vereinzelt beliehen worden.

Mit Fr. 45,416,689 Nominalwert folgen die Obligationen, und Sparhefte

und mit Fr. 19,069,775 Nominalwert die Aktien.' - Angesichts des
Mangels an zuverlässigen offiziellen Kursen hat die Verwaltung davon
abgesehen, eine Schätzung des heutigen Kurswertes dieser. Hinlerlagen
in den Bericht aufzunehmen; doch bürgen die Belehnungsnormen der
Kasse dafür, dass durchwegs reiehliche'Margen vorhanden sind.

Die Verpfändung von Lebensversieherungspolieen (Rüekkaufswert
insgesamt Fr. 463,629) hat keinen bedeutenden Umfang erreieht, aber
doeh in .verschiedenen Fällen den:Geldbedürftigen gute Dienste geleistet.
Rohstoffe und Rohprodukte sind .im ganzen für Fr. 3,925,177 als Sicherheit

gegeben worden. Naeh der Natur der Dinge sind die Kreise des
Handels, der Industrie und des Gewerbes hier die Verpfänder.

Zusammenfassend stellt der Geschäftsbericht fest, dass die Darlehenskasse

der Volkswirtschaft des Landes direkt. durch, die Vorschüsse an
Handel, Industrie und Gewerbe und indirekt dureh die" Darlehen an die
Bänken gute Dienste geleistet hat. und dass die beteiligten Kreise sie
während der Dauer dieser ausserordentlichen Zeiten kaum mehr missen
möehten.

Gemäss Art. 13, Abs. 3, des Bundesratsbesehlusses vom 9.September 1914
ist der gesamte Reingewinn des Jähres im Betrage von Fr. 845i034. 23, sowie
der berechnete Rüekdiskonto von Fr. 320,813.95, zusammen Fr'. l;165,848.18
auf neue-Reehnung vorzutragen.
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BliSENSTEIN A TOGLEB

„FIDES"
Treahand-gerelnlgiinj
Zürich 1, Babnhofetrasse 69

Absolut unGtohönglges Institut
Telegramme; „Fides" — Telephon 102,87- BeratungiaBleuer- nndBelalignngi-ingelegenheiten

Revisionen
Buehhaltungs- mid Betrieis-Organisationen

Liquidationen, Sanierungen

Vermögens-Yerwaltangen
Konstituierung too Aktien-Gesellschatten

(597 Z) im In- snd Ausland« (260.) •

Bildung undLeitung von Syndikaten

fl.-G. Spörrl & Cle., meat. Wttoiea, Wald, 11
Die Herren Aktionäre werden hieinit zur I. ordentlichen

Generalversammlung auf Freitag, den 22. Oktober 1915,
vormittags 11 Uhr, in das Restaurant Strohhof, Zürich, eingeladen.

Traktanden:
1. Geschäftsbericht.und Vorlage der Bilanz.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Abnahme der' Rechnungsbilanz und D6charge-Erteilung.

(Z G 1703) (2168.)
4. Beschlussfassung über die Verwendung des

Reingewinnes.

Ausweis über Aktienbesitz im Versammlungslokal. Bilanz,
Gewinn- und Verlustrechnung samt Revisorenbericht liegen
vom 11. Oktober ab im Bureau der Gesellschaft, Grundtal bei
Wald, zur Einsiebt der Aktionäre auf.

Wald (Zürich), 8. Oktober 1915.

Dar Verwaltmtgsrat.

!Klommandit--A-kti©ngesellschaft

Schindler & Cie., Luzern
Die Herren Aktionare werden hiermit zur

X. orMehen denertütrammlung
auf Samstag, den 30. Oktober 1915, nachmittags 5'/-> Uhr, in das

Bnrean der Oes et) schalt, Sentimattstrasse 35 in Lnzern eingeladen

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro

1914'15, sowie des Berichtes der Kontrollstelle und bezügliche
Schlussfassung;.

2. Entlastung der Verwaltung (Vorstand und Aufsiehtsr&t) für
die Geschäftsführung itn Berichtsjahre.

3 Beschluss betreffend Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl des Aufsiehtsrates und der Kontrollstelle.

— r — - — c o ~ '
Zutrittskarten zu dieser Generalversammlung könren gegen Aus-

weis der Aktionareigenschaft bei der Schweiz. Kreditanstalt in Luzern
«der heim Bureau der Gesellschaft bis zum 27. Oktober 1915, abends,
bezogen werden, wo vom 20. Oktober hinweg auch der gedruckte
Geschäftsbericht erhältlich ist. Der Ausweis über deu Aktienbesitz kann
durch Uebergabe eines unterzeichneten Numraerneverzeichnisses der
Aktien geleistet werden. (3192 Lz) 2211,

Die Verwaltung.
Societe du chemin de fer electrique

MM. les actionnaires sont convoqu6s en

assemblee generale ordinaire
iour le lundi, 25 octobre 1915, ä 2)4 heures de l'apres-midi,
'alle du Tribunal, & Rolle.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exer-

cice 1914.
2° Rapport des controleurs.
3® Approbation des comptes et de -la gestion au 31 d£-

cembre 1914.
4° Nomination d'un membre du conseil.
5° Nomination de deux commissaires-v6rificateurs.

Les cartes d'admission donnant droit ä prendre part ä
1'assemble seront distributes avec les rap, oris du conseil
d'administration et des controleurs sur presentation des aclions,
au bureau de M. A. üurky, notaire, ä Rolle, dfes le 18 octobre
1915, et le jour de l'assemblte de 2 y2ä 3% heures, ä l'entrte
•de la salle. 24680 L (20711)

La feuille de presence sera fermte ä 3% h. prteises.

Le conseil d'aslministratton.

Commune mnnlclpnle de fl-lmief
Empruiit de fr. 1,100,000, 372 °/o de 1903

Liste (les obligations
»orties au tirage pour ßtre remboursäes le 31 däcembre 1915, dont
J'inttrfit cesse ä partir de eette date":

N»« 424, 490, 557, 658, 682, 819, 868, 882, 1008,
1012, 1036, 1090.

Ces obligations seront payöes saus frais pour les porteurs:
ä la Banqne Cantenale de Berne et ses sueeursales
ä la Banqne Commerclale de BAle,
ehez niH. Zahn ft Cle., A BAle, 6217 Y (22041)
ä I'Union Flnanelire de GenAve,
St la Soel6t6 de Crddli Snlsse, A Znrleb,
£ la BAnqne Fidirale S." A., Ä Zürich 'et ses sueeursales.

Kraftwerke an der Reuss
tier

lienAil inMßinfttn Eider Ijss»ti

Hfickzablug von ausgelosten Obligationen
des

4'|, '|, Hypotkekar-Anlelkens vorn 31. Dezember 1901
In der gcu.ass Amortisationsplan am 12. Oktober 1915 stattgehabten zehnten Ziehung

wurden folgende Obligationen zur Rückzahlung auf den 31. Dezember 1915 ausgelost:
10 12 15 25 60 '93 121 126 145 169

176 177 204 221 238 248 298 361 369 410
468 488 523 525 526 527 534 562

Die Rückzahlung der vorbezeichneten Anleihenstitel findet vom Verfalltage an zum
Nennwert und spesenfrei statt bei der

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich,
Basel, Genf, St. Gallen, Luzern, Glarus und Lugano.

Die gezogenen Ti'el sind zu diesem Bebufe mit sämtlichen unverfallenen Coupons
einzureichen; fehlende Coupons würden vom Kapitalbetrag in Abzug gebracht.

Ueber den Verfalltag hinaus werden auf den gezogenen Titeln keine Zinsen vergütet.
Bremgarten, den 12. Oktober 1915. 3753 Z (2206 I)

Kraftwerke an der Renss
- der MtiengeMsdialt der Wasdiinenfaliriksn Esdier Wyss & Co.

Papierliaudiung en gros
4282 z A* Jfucker9 Wachf. «?. 177, |

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Cartons

OeffentllcftR Inventar - Recimiinssruf
Durch Verfügung des Regienuigsstatthalters von Laupen vom

6. Oktober 1915 Et die Errichtung eines öffentlichen Inventars über den
Naehlass des Gottlieb Sclilub, Samuels sei, von Ferenbalm, gew Wirt,
in Krieebenwll, Gemeinde Dieki, bewilligt word-n • (2202.)

Gemä-8 Art 582 ZjG B! und § 12 des Dekrets vom 18. Dezember
1911 betreffend die Ernchtuug öffentlicher lnventare werden die G läubiger
und Bürgschaft-glaubiger >des Erblassers aufgefordert, ihre Ansprachen
innerhalb der hienach bestimmten Frist bei dem Roglerungsstatthulteraml
Laupen sebriltlidb einzureichen. Für nicht angemeldete Forderungen'
haften die" Erben* weder persönlich noeh mit der Erbschaft. (Art. 590
ZGB.).

Gleichzeitig ergeht an die Sehnldncr des Erblassers die Aufforderung,
ihre Schulden innerhalb der> gleichen Frist bei dem mit der Errichtung
des Inventars beauftragten Notar schriftlich anzumelden.

Eingabefrist bis und mit dem 20. November 1915:
a) Für Foi derungeu und Bürgschaftsanspraeheu bei dem Regienwg*-

statthaUersmt Laufen.
b) Füi schulden bei Notar Emil Maurer in Laupon.

Massav0rwalter: Herr Christian Flühmann -Ilerron, Landwitt, in
Dünishaus. < >

Laupen, den 11 Oktober 1916.

Im Auftrag des Massaverwalters:
Maurer, Notar.

I* Comprimierte und abgedrehte, blanke

ggg ../xJaäMsTwm

Vereinigte Drahtuerke A. Biel
Blank und präzis gezogene

Antomat-BnchhaltMig
riehtet ein 1826,

Hermann Frisch,Bücherexperte
Zürich 6, Neue Beekenhofitr. 15

Breusfs öuendre
Les proprietaires du brevet suisse

N» 56607 du 18 aoüt 1910, pour
„Apparoli destinö tl saturer de gaz
un liquide et permvttaut de mettre
cn boutellles ee liquide ohargö de
gaz", desirent edder des lic'enecs ou
entrer en relations avec personnes
eompdtentcs pouv l'exploitatiou
Industrielle'de leur brevet. Pour tous
rensciguements s'adresser ä MM.
Schroeder & Co., 2, Trump Street,
Londres, E. C. 3122 X (21891)

\j\i\I\l\XlX'X'WNlNlWWX CK3

jeder Art in Eisen und Stahl
Kaltgewalzte Eisen- und Stahlbänder bis 300 mm Breite

84; Schlackenfreies Verpackungsbandeisen (2 u)
Grand Prix, Schweizerische Landesausstellung 1914, Bern

Commune mnnicipale de St-Imler
-" —'' i - -

Emprunt ds frs. 1.700.000, 3'|, n|., de 1893

List© des obligations
sorties au tirage pour ötre rembours6es le 31 däcembre 1915,
'dont l'int6rSt cesse ä partir de ciette date:

No" 45, 102, 243, 332, 351', 358, 412, 526, 529, 538,
579, 756, 810, 874, 935, 1072, 1165, 1237, 1331, 1332, 1464,
1513, 1518, 1541, 1626, 1688.

Ces obligations seront payee's sans frais pour les porteurs:
A la Banque Cantonale de Berne et ses Sueeursales.
Au Bankverein Suisse, 'ä Bäle.
Chez MM. Zahn & Cie., ä Bäle. 2205 (6218 Y)

Stellung
In Montreux

findet man am schnellsten
und siebersten ilurcb
Veröffentlichung des Gesuches
in der « Feuille 'd'Avis de
Montreux» und iu dem
«Journal et Liste des Etran-
gers de Montreux ».

.„"Wella"
Hölstein 3

Rollen ScTksfelnCarfonaöen8l ZuBdnn \ tto
In allen Qrösaetj

liefert Baumwollstoffe für die
Schirmfabrikation? 21831

Offerten an die

I Sflliil
Joiastraue 15 In Blei.
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La Socidtd Anxillaire Suisse
dn Commerce et de l'Indastrie

a
4023 x ' 54, Hue/du Rhöne, Geneve 2i63|| i
rappeile aux commenjants et industries suisses qu'elle
continue ä se tenir ä leur disposition pour 1'obten-
tion rapide des autorisations de transit
et de transport ä destination de la Suisse.

Ii

iei zJierneaDors von

in Liquidation
urn

EiDladono zur anmdegllitalienlveisaniiDlüog tat iktlooiie
auf Donherstag, den 28. Oktober 1915, nachmittags 4% Uhr

im Hotel Metropol In Basel.

Traktanden:
1. Mitteilungen über den Stand der Liquidation.

Eventuell:
2. Beschluss über eine Vereinbarung.

(5361 Q) 2209 Die Liquidationskommission.

Weberei Tössthal L ti. iu Banna
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur 1J». ordentlichen I

Generalversammlung auf Freitag, den 29. Oktober 1915, nach-'
mittags 4y2 Uhr, ins Restaurant zur Waag in Zürich
eingeladen.

Xraktanden:
1. Protokoll.
2. Abnahme der Rechnung und Beschlussfassung über

das Jahresergebnis. Decharge-Erteiluiig an die
Verwaltung. 2208 (3742 Z)

• 3. Wahlen.
Rechnung und Bericht sind vom 14. Oktober an im

Bureau der Weberei zur Einsicht der Herren Aktionäre
aufgelegt.

Eintrittskarten können vor Beginn der Generalversammlung

gegen Ausweis über Aktienbesitz bezogen werden.

Bauma, den 12. Oktober 1915.

Der Verwaltnngsrat.

Ijiiiilriinpiir
Ullis raHrafe le 31 Mm 1913

Emprnnt de 4 °/o de 1899. — 95 obligations:
22, 121, 149, 157, 166, 216, 349, 436, 448, 485,

803, 833, 870, 880, 920, 945, 956, 1031, 1077;-1197,
1261, 1355, 1578, 1985, 2039, 2050, 2051, 2067, 2116, 2147,

.2216, 2369, 2374, 2400, 2474, 2498, 2538, 2613, 2650, 2691,
2725, 2733, 2756, 2790, 2800, 2870, 2942, 3017, 3018, 3036,
3055, 3179, 3230, 3265, 3266, 3401, 3554, 3756, 3758, 3779,
3835, 3842, 3892, 3906, 3915, 3989, 4002, 4021, 4047, 4106,
4268, 4306, 4338, 4373, 4379, 4412, 4436, 4448, 4474, 4536,
4546, 4654, 4689, 4692, 4693, 4769, 4813, 4916, 4930, 4932,
5032, 5051, 5100, 5158, 5235.

Emprnnt 87a % de 1902. — 114 obligations:
23, 40, 187, 212, 253, 257, 283, 379, 430," 463,

465, 643, 668, 742, 851, 857, 867, 885, 897, 910,
1113, 1183, 1197, 1215, 1269, 1318, 1331, 1337, 1404, 1433,
1456, 1607, 1622, 1688, 1739, 1889, 1893, 1950, 1960, 1978,
2018, 2051, 2237, 2249, 2302 2378, 2407, 2467, 2538, 2648,
2782, 2787, 2813, 2853, 2969, 2976, 3090, 3266, 3288, 3400,
3420, 3421, 3485 3493, 3508, 3569, 3641, 3652, 3747, 3861,
4056, 4083, 4108, 4120, 4129, 4181, 4222, 4269, 4281, 4297,
4320, 4342, 4391, 4618, 4656, 4657, 4775, 4910, 4971, 5025,
5097, 5145, 5148, 5235, 5714, 5758, 5765, 5875, 5886, 5957,
6046, 6208, 6218, 6241, 6299, 6335, 6375, 6470, 6476, 6537,
6548, 6586, 6643, 6695.

Emprnnt 3 7^ °/° d® 1903. — 36 obligations:
27, 51, 126, 157, 180, 193, 244, 269, 280, 282,

296, 309, 389, 403, 502, 843, 927, 933, 1010, 1060,
1166, 1192, 1203, 1216, 1265, 1433, 1437, 1596, 1661, 1712,
1826, *1858,":1990, 2026, .2085, 2098.

Les obligations oi-aprÖs sorties ä des tirages anterieurs
n'ont pas encore ötö prösentöes ä l'encaissement et- ont cessö

de porter intöröt dös la date fixöe pour le remboursement :

Emprnnt de 1899: N08 662, 970, 1286, 2269, 3040, 3508,
4952.

Emprunt de 1902: N08 269, 510, 869, 1321, 1360, 1572,
1627, 1838, 1865, 1977, 2224, 2329,
2515, 2533, 3043, 3284, 3561, 5632,
5992.

Emprunt de 1903: N° 2038.

Nenchätel, 2 octobre 1915. 5909 n (2i99 0

ObenntoNeMd-Bohii.
Oräeiftllcim Geneintloersgmntluns der Aktionäre
Samstag, den 6. November 1915, nachmittags 27» Uhr

im Hotel ,-zur Post in Lyss
Traktanden:

1. Berichterstattung.
2. Genehmigung der Geschäftsberichte und der

Rechnungen und Bilanzen pro 1913 und.1914 und Döcharge-
Erteilung an die Verwaltungsorgane.

3. Wahlen:
a. des Verwaltungsrates,
b. .der Rechnungsrevisoren und deren Suppleanten.

4. Unvorhergesehenes.
Die Geschäftsberichte und die Rechnungen pro 1913 und

1914 liegen vor der Versammlung im Bureau der Gesellschaft
in Koppigen zur Einsicht auf. Dort oder auf den resp.
Gemeindeschreibereien können bezügl. Exemplare durch die
Aktionäre erhoben werden.

Die bei der Einzahlung der ersten 20% den Aktionären
übergebenen Interimsscheine sind beim Eintritt zur Kontrolle
vorzuweisen; dieselben gelten als Ausweis zur Berechtigung
für die Teilnahme an der Versammlung.

Die Stellvertretung an der Versammlung kann nur an
solche übertragen werden, welche im eigenen Namen
stimmberechtigt sind. Vertreter von Gemeinden und Korporationen
sind jedoch nicht an den Ausweis eines persönlichen
Aktienbesitzes gebunden. (Bf 678 Y) 2203,

Die Aktionäre werden zu zahlreicher Teilnahme eingeladen.

Koppigen den 8. Oktober 1915.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Sekretär:
Schaerer. 1?. Xqtier, Notar.

Brasserle de Mr, <Mie
*

Conförmöment k l'article 10 des Statuts, MM. les action-
naires, sont -.conyoquös en

nsscmblEß senile annuelle

uour le sanietii, 6 novembre 1915, ü 3 benres oprMdi
an sifege social, rampe Qnidort, Plainpalais

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des commissaires-vörificateurs.
3° Votation sur ces rapports et repartition des bönöfices.
4° Nomination d'un administrateur sortant et rööligible.
5° Nomination des commissaires-vörificateurs.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des
commissaires-vörificateurs seront deposös, au slöge social, dös
le 27 octobre 1915. (3143 X) 2200,

Pour prfendre part ä l'assemblöe genörale, les titres devront
ötre döposös avant le 3j[novembre, au slige social, ä la Banque
Pöpulaire Suisse qu au Comptoir d'Escompte.

Geneve, le 12 octobre 1915.

f Xe conseil d'administration.

Chemlns de fer Ifflftnax
Remboursement (['obligations de l'emprunt 4 »/»

Central Suisse, du 25 Juln 1880, de fr. 20,000,080
Suivant plan d'amortissement, les 165 obligations de

fr. 1000 de l'emprunt 4 % Central Suisse, du 25 juin 1880,
sorties au tirage et dont les numöros suivent, seront rem-
boursees le 30 avril 1916: 6146 Y (21811)

ä notre calsse principale, ä Berne,
ä nos caisses d'arrondlssement, ä Lausanne, Bale, Zurich,

St-Gall et Lucerne,
ainsi qu'aux caisses des principales banques suisses :

179436—179440
180231—180235
180326—180330
180361—180365
181261—181265
182431—182435
182606—182610
182826—182830
182881—182885
182981—182985

178966—178970 183031 - 183035
Ces titres cesseront de porter intöröt le 30 avril 1916.
Les obligations suivantes du möme emprunt, sorties aux

tirages pröcödeüts, n'ont pas encore ötö prösentöes au
remboursement :

.Remboursables le 30 avril 1912: N08 170329, 170330.
Remboursables le 30 avril 1914: N03 168112, 172398,

172399, 181236.
Remboursables le 30 avril 1915: N08 165541—;165545,

167311, 167312, 167323, 171600, 177152, 177155, 179986,
179988, 179989, 180006, 180007, 183414, 183415.

Berne, le 4 octobre 1915.
Direction gönörale

dos chemlns de Jar fdddrans.

N08 165386—165390
165421—165425
165466—165470
165631—165635
166866—166870
167611—rl67615
167681—167685
168186—168190
168476—168480
169076—169080
169526—169530

170241—170245
170901—170905
171206—171210
171531—171535
172176—172180
174931—174935
175891—175895
176271—176275
176711—176715
177296—177300

D

Bern.
Schweiz. Handelsamtsblatk
Der. Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern*
Offizielles Schweiz. Kursbuchs

Schweiz. Conducteur.

Basel.

Basler Nachrichten.

Solothurn.
Solothurner Zeitung,

Luzern.
Vaterland.

— Thür,
Neue Bündner Zeitung,

Glarus.
Glarner Nachrichten.

Genöve.

Journal-de Genöve.
La Suisse.

Lausanne.
Gazette de Lausanne.
La Revue.
La Petite Revue.

Montreux.
Journal des Etrangers.
Feuille. d'avis.

NeuchäteL
Suisse libörale.

Chaux-de-Foada,

National Suisse.
Feuille d'Avis.
Födöration Horlogöre,,

Biel.
Express.
Bieler Tagblatt.
Journal du Jura.
Seeländer Tagblatt.

Burgdorf.
Burgdorfer Tagblatt.
Schweiz. Eisenbahn-ZeäfcaagP

Delömonf.
Dömocrate.
Der Berner Jura.

Porrentruy.
Jura.
Pays.

St-Imler.
Jura Bernois.

Fribourg.
La Libertö.
Indöpendant.

Bellinzona.
II Doyere.

Lugano.
Corriere del Ticino.
Gazzetta Ticinese.

Locarno.
Cittadino.
Tessiner Zeitung.
Offizielles Fremdenblatt.

iDDoncenannabme
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